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Halle und Umgegend
Halle 20 März

Früh lingsaunfang Heute Dienstag nachmittag 4 Uhr
tritt die Sonne in das Zeichen des Widders ein und bezeichnet
damit den Beginn des aſtronomiſchen Frühlings Es
will ſcheinen als ob auch die Natur ſich nach dem Kalender
ichten und ebenfalls zum Lenz übergehen wolle Noch einmal

hat der Winter in unſerer Nähe im Königreich Sachſen und bis
nach dem ſchleſiſchen Rieſengebirge hinein ſeine harte Macht
fühlen gaſſen meterhohe Schneefälle haben hier und dort viele
Zerſtörungen an den Mitteln des Verkehrs angerichtet und dieſen
auf Tage hin unterbrochen Aber die Macht der Sonne iſt ſchon
zu groß als daß ſie nicht ein gut Theil Hilfe leiſtete bei der Be
wältigung dieſer winterlichen Erſcheinungen und wenn die nächt
liche Ansſtrahlung auch die Temperatur mauchmal noch recht
empfindlich herabdrückt die Einſtrahlung am Tage obſiegt doch
immer wieder Nun Tag und Nachtgleiche geweſen iſt nimmt
zudem die Einſtrahlung bei Tage an Dauer immer zu die Zeit
der nächtlichen Abkühlung anhaltend ab ſo daß anch hier ein
Ueberſchuß in erwärmendem Sinne vorwaltet Und es wäre gut
wenn ein neuer Rückfall nicht einträte Die Frühlingsboten
Störche Kräniche Staare Schnepfen ſind zurückgekehrt an
Bäumen und Sträuchern ſetzen die jungen Triebe an die das
Ende des Winterſchlafes der Vegetation verrathen Hyacinthen
und Crocuſſe entfalten ihre Blüthen Veilchen ſchmücken die
Gartenbeete und einige beſonders vorwitzige Maikäfer und Kohl
weißlinge ſind ſchon vor Wochen durch die Zeitungen geflogen
So wird Oſtern ein wirkliches Frühlingsfeſt werden trotz des
frühen Zeitpunktes an dem es diesmal eintritt ein Feſt der
Auferſtehung auch in der Natur

Geſchloſſene Sitzung der Stadiverordneten
verſammlung Jn ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung lehnte
die Stadtverordnetenverſammlung eine Magiſtratsvorlage wonach
für eine weitere Umarbeitung des Bauprojekts der Riebeck
Stiftung abermals ein Architektenhonorar in Höhe von 300 M
bewilligt werden ſoll ab Bekanntlich verweigern verſchiedene
Anlieger die Zahlung der von ihnen zu den Koſten des Durch
bruchs Kleine Ulrichſtraße Ole ariusſtraße gezeichneten
Beiträge Die Stadtverordnetenverſammlung ſprach ſich dahin
aus daß vor Beſchreitung des Rechtsweges gegen die Reſtanten
noch einmal der Verſuch einer gütlichen Einigung unternommen
werden foll An Stelle des Hrn Berghaus wurde Herr
Dr Preßler zum Schiedsmann Stellvertreter für den 10 Bezirk
gewählt und endlich von der beabſichtigten endgiltigen Anſtellung
zweier Polizeiſergeanten Kenntniß genommen

Univerſitäts Turnhalle Wie wir aus guter Quelle
erfahren hat Hr Baumeiſter Kuhnt aus Anlaß der Univer
ſitätsjubelfeier ein Kapital von 40,000 M zum Zwecke der Er
bauung einer neuen Univerſitäts Turnhalle geſtiftet Die alte
Univerſitäts Turnhalle geht bekanntlich demnächſt in das Eigen
thum der Siadtgemeinde über und wird behufs Schaffung der
künftigen Ringſtraße abgetragen werden

Aus dem Oberberg amtsbezirk Halle Der
Reichsanzeiger veröffentlicht eine tabellariſche Ueberſicht des

vorläufigen Ergebniſſes der Gewinnung der Bergwerke Salinen
und Hütten im Deutſchen Reich und in Luxemburg während des
Jahres 1893 Danach wurden im Bezirk des Oberbergamts Halle
gefördert 15,715,149 t Braunkohlen 1892 15,523,215 im
Werthe von 39,887,173 M 1892 43,306,836 der Durchſchnitts
werth für die t Braunkohle war alſo 54 M 1892 79 M
An Kupferexzen wurden erzeugt 514,203 t 500,674 t im
Werthe von 17 852,489 M 19,800,790 der Durchſchnitts
werth der t betrug alſo 33 75 M 39 55 An Kochſal z
wurden erzeugt 100,255 t 101,239 t im Werthe von 2,666,075 M
2,696,081 durchſchnittlicher Werth pro t alſo 26 59 M
26 62 MN Von Hüttenerzeugniſſen hat der Bezirk geliefert an

Blockkupfer 14,552 t 15,686 t im Werthe von 14,390,487 M
15,772,859 durchſchnittlich pro t 988 88 M 1005 52 M

Auflöſung der Freiſchule in den Francke ſcheü
Stiftungen Der langen Reihe von Entlaſſungen reihte ſich
geſtern auch die der Zöglinge der Freiſchule an die inſofern ein
beſonderes Jntereſſe beanſpruchen darf als mit ihr genannte
Schule die beinahe 200 Jahre beſtanden hat überhaupt ihr Ende
erreichte Um Oſtern des Jahres 1695 mit dem ehrlichen
Kapital von 7 Gulden und dein noch weit ehrlicheren an Liebe
und Glauben des großen einzigen A H Francke begründet haben
in ihr trotz ihres geringen Umfanges ſeit ihrem Beſtehen ungefähr
9550 Knaben und 9750 Mädchen zuſammen alſo 19,300 Kinder
Unterricht und Erziehung und ſomit ihre Ausbildung empfangen
Während der letzten 85 Jahre weiter reichen die Akten in
dieſer Beziehung nicht zurück wurde die Freiſchule von 7 Jn
ſpektoren geleitet und die Zöglinge von 235 Lehrern Lehrerinnen
und Hilfskräften unterrichtet Vom 1 April 1889 ab begann ſie
weil ſeit dem Jahre 1888 der Gedanke A H Francke s den
Kindern der ärmeren Bevölkerung Schulgeldfreiheit zu verſchaffen
in Preußen Staatsgedanke geworden iſt nach und nach einzu
gehen da von dieſem Zeitpunkte ab neue Schüler nicht mehr
angenommen wurden Aeußerer Umſtände wegen geſchieht die
völlige Auflöſung ſchon jetzt trotzdem noch 40 Kinder vorhanden
ſind die noch 1 oder 2 Jahre die Schule zu beſuchen haben die
ſelben mußten den ſtädtiſchen Schulen überwieſen werden

Iv kommunaler Verein Der Vierte kom
munale Wahlbezirksverein hat heute abend in Neſſe s
Hotel Stadt Berlin Monatsverſammlung in welcher Hr Kfm
Guſt Hlichter einen Vortrag über das neue Kommunalſteuer
geſetz halten wird

Stadttheater Das beliebte Ballet Divertiſſement
Die Puppenfee gelangt nen einſtudirt am erſten Oſterfeier
tsge zur Aufführung Friedrich Hebbel s Tragödie Kriemhild s
Rache wird noch einmal in dieſem Spielabſchnitt und zwar
Rächſten Donnerstag gegeben

v Kaiſer Panorama An die äußerſten Ausläufer derAue an die Grenze zwiſchen dem Ammer Gebirge und den
llgäuer Alpen verſetzt uns die jetzige Bilderſerie in dem Kaiſer

r a ma die ſich ihren Vorgängern in jeder Weiſe würdig
gereiht Drei Kilometer oſtſüdoſt von Füſſen liegen die bayriſchen
e asſchlöſſer Hohenſchwangau und Neuſchwanſtein

e den Kunſtſinn der bayriſchen Throninhaber beweiſen aber
C die gewaltige Tragik des bayriſchen Königshauſes uns in
n erung ngent War es doch r r n das ſ Z derS ückliche König Ludwig II unfreiwillig mit Schlo Berg am
Opfer berger See ehe deſſen unheimlichen Fluthen er zum

ö fiel Schloß Neuſchwauſtein iſt eine völlig eigene
einen ing Ludwigs II der es hart an der W auf
baudſrer rlvringenden Bergkegel nach den Plänen des Hoffihre Ettors v Dollmann Aifſühren ließ Beide Schlöſſer und
Abiild nrichtungen führt uns das Panorama in reichhaltigen
der Torrfen vor Eins der entzückendſten Landſchaftsbilder P
an deſſ alanblick von S gen auf waldbekränztem Hügel
Die v e Fuße ſich der ſpiegelglatte und klare Alpfee ausbreitet
Speiſe en großen und reich geſchmückten Säle Ritter Sänger
Korr SWlaſſäle die prächtigeit aus Kreuzgewölben gebildeten

Jan und 7 h bei denen daseng errſcht laſſen den gediegenen Geſchmaaligen Veſißers des Künſtlers auf dem Lore ne

Jm Wohnzimmer des auf ſchier unbeſteigbar erſcheinendem Hügel
erbauten Schloſſes Neuſchwanſtein führt uns ein die ganze Kamin
wand einnehmendes Gemälde die Ankunft Lohengrins in dem
vom Schwane gezogenen Muſchelkahne vor in gemüthliches
lauſchigeß Plätzchen i die Tropfſteingrotte daſelbſt zu ſein
deren Tiſch ein zum Abzapfen hergerichtetes Bierfaß trägt Der
Staatswagen und der Amorettenſchlitten zeigen des vom Schickſal
ſchwer heimgeſuchten Veſihers Vorliebe für äußere Pracht der
ſelbſt in einer wohlgelungenen Photographie aus ſeinen letzten
Lebensjahren dem VBeſchaner mit geiſterhaft ſinnendem Blicke
entgegentritt Die Sammlung können wir als erſchöpfend be
zeichnen und ihren Beſuch jedem empfehlen

Jn der Wildhagen ſchen Frauen Jnduſtrieſchule
findet gegenwärtig eine Ausſtellung der im Jnſtitut gefertig
ten Arbeiten ſtatt Dieſe Ausſtellung bietet des Schönen und
Jntereſſanten ſo viel daß ihr Beſuch allen die für die Ver
edelung weiblicher Handarbeit Sinn und Verſtändniß haben ins
beſondere den Dainen warm empfohlen werden kann Die
Arbeiten durch welche ſich die Wildhagen ſche FrauenJnduſtrie
ſchule von jeher ausgezeichnet und welche das Entzücken jeder
guten Hausfrau ſind als Nähen Flicken Stopfen und Sticken
ſind auch in dieſem Jahre muſtergiltig vertreten Der weitaus

rößte Raum iſt diesmal der Kleider Ausſtellung gewidmet Die
chule hat ſich auch in dieſem Fache ebenſo wie in den anderen

die Aufgabe geſtellt vor allem dem wirklich guten edeln Ge
ſchmacke Rechnung zu tragen und von der jeweilig herrſchenden
Mode nur das Schöne und Zweckmäßige zu entlehnen aber ent
ſchieden deren häßliche Ausſchreitungen zu meiden Dieſem
Grundſatze iſt bei Anfertigung der ausgeſtellten Koſtüme Rech
nung getragen und ſo ſehen wir Kleider welche obgleich voll
ſtändig modern doch einen Eindruck machen welche an die edle
Gewandung der Antike erinnert Eine Schulung des Geſchmackes
in dieſer Richtung iſt entſchieden ein verdienſtliches Werk und es
wäre zu wünſchen daß jede Dame von dieſem Fache wenigſtens
ſo viel Kenntniß beſäße daß ſie zu beurtheilen verſteht welche
Farbe und Form ihrer Perſönlichkeit am vortheilhafteſten iſt
Unter den Kunſtarbeiten ſehen wir Proben der Knüpfarbeiten
der Leinenſtickerei des Durchbruch der Janino Reticella und
Applikationsſtickerei in letzterer Art iſt beſonders der ſ Zt be
reits in der Muſterſammlung des Kunſtgewerbevereins in der
Poſtſtraße ausgeſtellte Vorhang erwähnenswerth Unter den
orientaliſchen Stickereien iſt eine überraſchende Mannigfaltigkeit
bemerkbar beſonders aber reiche und ſchöne Farbengebung
Noch wollen wir vorzüglich ausgeführte Muſtertücher in à jour
Gold und Buntſtickerei beſonders Nadelmalerei hervorheben
Durch dieſe Ausſtellung beweiſt die Wildhagen ſche Frauen
Jnduſtrieſchule aufs neue daß ſie beſtrebt iſt die Leiſtungen
ihrer Schülerinnen zu möglichſter Vollendung zu führen

Jm hieſigen Arbeiterbildungsverein hat Herr
Prof Cankor für die Monate April Mai Juni und Juli einen
Kurſus über Zahlenlehre Algebra und Geometrie augekündigt
der jeden Dienstag abends von S bis 10 Uhr abgehalten und
am 3 April ſeinen Anfang nehmen wird Vorläufig iſt dazu ein
Saal im Kühlen Brunnen in Ausſicht geuommen Anmeldungen
erfolgen bei dem Obmann des Kurſus Hrn Maurer Auguſt
Hache Blumenthalſtr 5

Ein Patent auf ein Sieb mit wellenförmiger Be
ſpannung hat Herr Friedrich Schlee in Halle unterm
28 Aug 1893 angemeldet daſſelbe iſt unter Klaſſe 50 Nr 9091
ins Pakentregiſter eingetragen und einſtweilen gegen unbefugte
Nachahmung geſchützt

Zuſammen ſt oß Heute vormittag wurde die Feuerwehr
infolge blinden Feuerlärms der durch eine ſeit einiger Zeit in
der Feuermelde Einrichtung vorhandenen Störnng entſtand an
deren Beſeitigung noch gearbeitet wird nach dem Alten Markt
gerufen Jn der Gr Steinſtr Kreuzung der Mittel und Kl Stein
ſtraße kam den Feuerwehrfahrzeugen ein Motorwagen der elek
triſchen Stadtbahn entgegen deſſen Führer trotz fortgeſetzter
Warnungszeichen der Feuerwehr nicht rechtzeitig hielt Der
Mannſchaftswagen der Feuerwehr verſuchte weil unterhalb des
Motorwagens ein anderes hielt rechts auszuweichen
kam aber bei der Enge der Straße nicht vorbei und fuhr an den
Motorwagen an Verſchiedene Perſonen ſprangen hierauf aus
den Motorwagen und zwar nach der linken Seite zu auf welcher
die Spritze hätte answeichen ſollen Der Führer der Spritze
wurde dabei vor die Wahl geſtellt entweder Menſchen zu über
fahren oder zu verſuchen ſehr kurz in die Kl Steinſtraße abzu
ſchwenken Es gelang ihm an den Menſchen vorbeizukommen
dabei fuhr er aber mit einem Rade der Spritze ſo heftig gegen
die Bordſchwelle daß ſowohl das Spritzenrad wie auch ein Rad
des r in Stücke zerſplitterte Dem Spritzenführer
trifft an dem Unfalle kein Verſchulden ihm kann nur das Lob
geſpendet werden Unglück verhütet zu haben

Meſſerheld Jn der Nacht zum Sonntag gerieth ein
beim Wettinerplatz in Giebichenſtein wohnhafter Dreher
lehrling mit einem Genoſſen in Streit wobei jener ein
Meſſer zog und ſeinem Gegner eine 4 em lange Stichwunde in
der rechten Körperſeite beibrachte die ſich glücklicherweiſe nicht
als lebensgefährlich erwies Der Verletzte mußte ſich nach der
Königl Klinik begeben

Unfälle Ein in der Spiegelgaſſe wohnhafter Bahn
arbeiter glitt geſtern morgen in der Königſtraße aus und fiel
ſo ungünſtig daß er einen Arm brach Eine gleiche Verletzung
durch ungünſtigen Fall hervorgerufen erlitt geſtern die 9 Jahre
alte Toch t er eines in der Landwehrſtraße wohnhaften Schaffüers
u beiden Fällen mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch genommen

werden

Geiſteskranker Flüchtling Jn vergangener Nacht
gegen 2 Uhr iſt der geiſteskranke Franz Langer nur mit
einem Hemd bekleidet aus der kgl Univerſitäts Nerveunklinik ent
wichen Der Mann hegte bereits ſeit längerer Zeit Selbſtmord
gedanken und man vermuthet daß er die gewonnene Freiheit
benutzt hat um ſich das Leben zu nehmen

Auf friſcher That ertappt wurde geſtern früh ein
Arbeiter aus Ammendorf der einen Strohdiemen an der
Merſeburgerſtraße plündern wollte Der Mann wurde wie er
mittheilt von Feldhütern mit Hunden gehetzt die ihm arg zuſetzten
und ſchließlich von den Männern auch noch mit Stockſchlägen
traktirt Er hatte davon zahlreiche Wunden und Hautabſchürfungen
an verſchiedenen Theilen des Körpers erlitten und mußte Hilfe
in der kgl Klinik nachſuchen

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag 19 März
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Regierungsrath a D

Gneiſt Prof Dr Dittenberger Baumeiſter Schulze
am e rrar e die Herren Oberbürgermeiſter taude

Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadtbaurath Genzmer Stadt
räthe v Holly Jochmus Zernial Vonſtedt CollaBrnrte feffer Schulze

1 Die Wittwe Langrock hat von ihrem Grundſtück Gr
W 8 31,68 qm zux Straße abgetreten Sie verlangt

an Entſchädigung 70 M pro qm Der Magiſtrat erſucht die
Verſammlung dieſen Betrag zu bewilligen Geſchieht Bericht
eratte Hrben H z i i und de z bnl 16033

Verſchiedene Poſitionen des Hausbaltsplanesſind überſchritten bezw iſt eine Ueberſchreitung derſelben zu er
warten Nach einem vom Magiſtrate aufgeſtellten Verzeichniſſebetragen die Ueberſchreitungen überhaupt 7 deren ge

3 der Saale Zeitung Halle Dienslag 20 März 1891

bewilligung u Laſten des Kap XXI 6 die Verſammlung aus
ſpricht Berichterſtatter St V Demuth

3 Die für Beſtreuen der Promenadenwege und
Bürgerſteige mit Sand bei Glatteis im laufenden Haus
haltsplane eingeſtellten 600 M ſind bereits um 101 M über
ſchritten und ſtehen noch weitere Ausgaben zu erwarten Es
werden 200 M nachbewilligt Berichterſtatter St V Schul tz

4 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß dem
Verein für Knabenhorte die Kellerräume in der
Volksſchulle an der Liebenauerſtr Nr 151 die demſelben
bisher gegen eine jährliche Miethe von 120 M eingeräumt
waren vom 1 Jan 1894 ab unentgeltlich überlaſſen werden
Berichterſtatter St V Schulb

5 Der nach den Beſchlüſſen der Stadtverordnetenverſammlung
rechneriſch berichtigte Haus haltsplan des Schlachthofes
für 1894/95 wird endgiltig feſtgeſetzt Berichterſtatter St V
Bethcke

6 Das Geſetz vom 23 Juli 1893 betr Ruhegehalts
kaſſen für die Lehrer und Lehrerinnen andenöffent
lichen Volksſchulen legt unſerer Stadt wie allen Gemeinden
die hohe Lehrergehälter zahlen weſentlich größere Laſten auf als
bisher Weil das Geſetz rückwirkende Kraft vom 1 Juli 1893
ab erhalten hat iſt eine Ueberſchreitung des laufenden Haushalts
planes um 8480,10 M eingetreten Zur Begleichung deſſelben
läßt die Verſammlung eine Verſtärkung des Kap XI D IV
evangeliſche Elementarſchulen eintreten Berichterſtatter St VDr Hüll ma nn

7 Der Haushaltsplan der evangeliſchen Elementar
ſchulen für 1894/95 ergiebt nach dem Magiſtratsentwurfe in
Einnahme 158,475 in Ausgabe 544,820 M und erfordert
mithin einen Zuſchuß von 386,345 namens der Finauz
kommiſſion beantragt St V Dr Hüll mann 20 M davon ab
zuſetzen und die für Zuſchüſſe zu Lebensverſicherungsprämien der
Lehrer eingeſtellte Summe von 1200 M zur Dispoſition beider
ſtädtiſcher Behörden zu ſtellen Die Finanzkommiſſion erachtet
es für nothwendig dieſe Zuſchußleiſtung einer Neuregelung zu
unterziehen Bisher wurden Lehrern welche bei beſtimmten Ge
ſellſchaften mit denen der Magiſtrat Verträge abgeſchloſſen hat
verſichert waren 17 W der von ihnen zu zahlenden Prämie
aus der Stadtkaſſe gezahlt Dieſe Gehaltszulage läßt ſich nicht
mehr rechtfertigen ſeitdem im Jahre 1884 für die ſtädtiſchen
Beamten eine Wittwen und Waiſenkaſſe gegründet iſt an welcher
die Lehrer ſich betheiligen können Die Finanzkommiſſion erachtet
eine Fürſorge für die Hinterbliebenen für nothwendig ſie möchte
dieſe aber ſicherer und beſſer geſtalten als dies bei Lebens
verſicherungen der Fall iſt So läge es auf der Hand daß bei
ſog abgekürzten Verſicherungen ſich der Verſicherte zwar bei Ein
tritt eines gewiſſen Alters die Auszahlung der Verſicherungs
ſumme ſichert dieſen Betrag aber auch wieder verbrauchen oder
verlieren kann ſo daß dann ſchließlich trotz der erheblichen Zu
ſchußleiſtungen aus der Stadtkaſſe die Hinterbliebenen doch nicht
verſorgt ſind Ferner bittet die Finanzkommiſſion den Magiſtrat
zu erſuchen in einer Vorlage Mittheilung zu machen wie viele
Lehrer gegenwärtig noch ſolche Zuſchüſſe erhalten

St V Dr Dittenberger beantragt die für Hrn Rektor
Dr Wohlrabe neueingeſtellte nicht penſionsberechtigte Zulage von
300 M welche als Entſchädigung für die am 1 Oktbr zu räu
mende Dienſtwohnung gelten ſoll zur Dispoſition bei den ſtädtiſchen
Bebörden zu ſtellen Die Dienſtwohnung des Hrn Dr Wohlrabe
ſoll zu Klaſſenräumen eingerichtet werden gegen welche Abſicht
Reduer erhebliche Bedenken hat

Hr Oberbürgermeiſter Stande bemerkt daß der Magiſtrat
wegen Umwandlung der Dienſtwohnung in Klaſſenräume noch
keinen Beſchluß gefaßt hat die Kündigung der Wohnung und Ein
ſtellung der Summe ſolle nur die Zuſtimmung der Stadtverordnetenverſammlung vorausgeſetzt die Möglichkeit ſchaffen die
Sache zu regeln

St V Schmidt führt aus daß die Bekieſung der Schulhöfe
zu Unzuträglichkeiten geführt hat wahrſcheinlich weil Kies mit
zu viel lehmigen Veſtandtheilen verwendet worden iſt Er giebt
dem Magiſtrate zur Erwägung anheim ob nicht zweckmäßiger die
Schulhöfe mit Saalkies bedeckt werden

Die Verſammlung beſchließt nach den Anträgen der Finanz
kommifſion und des St V Dr Dittenberger

8 Der Haushaltsplan für die Hoſpital Verwaltung für
1894/95 wird in Einnahme und Ausgabe mit 73,750 M feſtgeſetzt
Berichterſtatter St V Demuth
9 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß für

diejenigen Grundſtücke am Rathswerder welche z Zt ihre
Keller nach dem Straßenkanal nicht entwäſſern können die Kanal
anſchlußgebühren nur in Höhe von 6 M fär den kanfenden
Meter der Fronklänge eingefordert werden jedoch unter dem aus
drücklichen Vorbehalt daß wenn in Zukunft auch eine Keller
entwäſſerung nach dem Straßenkanal ermöglicht werden ſollte die
volle Gebühr von 9 M zur Erhebung kommt und die vorlänſig
geſtundeten 3 M nachzuzahlen ſind Berichterſtatter St V
Friedrich

10 Die Anlage eines Gartens für die Siechenanſtalt
auf dem derſelben überwieſenen Ackerlande erfordert an Ein
richtungskoſten und für Anſchaffung von Geräthen ſowie Pflanzen
material c einen Koſtenaufwand von 414 80 um deren Be
willigung der Magiſtrat erſucht Die Baukommiſſion beantragt
450 M zu bewilligen die Finanzkommiſſion dagegen nur 280 30 M
Die Verſammlung beſchließt nach dem Antrage der Finanzkommiſſion
Berichterſtatter St V Heiſer und Sachs
11 Zwei Volksſchulleb rer waren bereits vor ihrer An

ſtellung im ſtädtiſchen Schuldienſte bei dem Preußiſchen Beämten
Verein bezw der Geſellſchaft Thuringia verſichert Der
Magiſtrat beantragt ſich damit einverſtanden zu erklären daß
denſelben ein Zuſchuß von 17 Proz zu der ordentlichen Jahres
prämie bei einer die doppelte Höhe des Gehalts nicht über
ſteigende Verſicherungsſumme bewilligt werde Aus den bereits
vorher 7 der Tagesordnung angegebenen Gründen wird die
e rgtsvorlage abgelehnt Berichterſtatter St B Herz

el d

12 Die Verſammlung beſchließt daß dem Direktor der Gas
und Waſſerwerke Hrn Schreyer welcher im Jahre 1888 end
giltig angeſtellt wurde bei ſeiner etwaigen Penſionirung die Zeit
ſeit ſeinem Eintritt in den ſtädtiſchen Dienſt 17 Jan 18894
unverkürzt als Dienſtzeit angerechnet wird Berichterſtatter
St V Dr Hüllmann

13 fällt aus
14 Von der Geſchäftsleitung einer öffentlichen ſo zigldemo

kratiſchen Volksverſammlung iſt bekanntlich gegen den
Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung betr die Bewilligung
einer Summe von 22,000 M zu den aus Anlaß der
Univerſitäts Jubiläumsfeierlichkeiten ſtädliſcherſeits
zu treffenden Veranſtaltungen Proteſt eingelegt Ohne weitere
Begründung beantragt St V Dr Hüllmann namens der
Finanzkommiſſion von dem Proteſte Kenntniß zu nehmen
St V Friedrich hält dieſe geſchäftsordnungsmäßige Behand
lung der Sache nicht für angebracht Solche Eingaben müßten
gleich bei Eingang durch Uebergang zur Tagesordnung als er
ledigt erklärt und die mit Beſchlüſſen der Verſammlung Unzu
friedenen auf den Beſchwerdeweg bei den Aufſichtsinſtanzgen ver
wieſen werden man könne den Kommiſſionen kanm zumntden
ſolchen Proteſten Zeit zu opfern Als er eine Bemerkung des
Hru Vorſtebders als gan gegt Behauptung bezeihnete
förderie letzterer Hrn Friedrich wiederholt energiſch auf eineKritik der Aeußerungen des Vorſtehers zu unierieſſen

45 Der Magiſtrat beankragt ſich damit einverſtanden zu er
klären daß

a auf der in Ausſicht genommenen Parzelle des Südfried
hofes zur Beſchaffung der für den botaniſchen Unterricht in den



ſtädtiſchen Schulen nach Maßgabe eines ausgearbeiteten Planes
ein Pflanzen Schulgarten eingerichtet

zum Schutz der Arbeiter und der Sämereien bei Regen
wetter ſowie zum Anfbewahren der zur Einrichtung und Unter

doſtang gFlorderlchen Geräthe ein einfaches Häuschen aus Holz
aufgeſte

e dem jetzigen Pächter der betreffenden Parzelle Fuhrherrn
Pfannenberg für Freigabe derſelben vor Ablauf des noch au
3 Jahre laufenden Vertrags an bereits bis Ende März er

ezablten Pachtgelde und an BVeſtellungskoſten eine Entſöldi g von insgeſammt 57 50 M gezahlt ſowie daß
der zur Ausführung des Kap XI D V pos 27 des laufen

den Haushaltsplanes zur Dispoſition beider ſtädtiſcher Be
hörden ſtehende Betrag von 1450 M bereit geſtellt wird

Die Agrarkommiſſion iſt wie St V Roth ausführt der Meinung
daß in dem Garten keine breiten bekieſten Wege angelegt zu
werden brauchen daß vielmehr bei einfacher Herrichtung des
Gartens auf einer Fläche von e Morgen ebenſoviel Land nutzbar
gemacht werden kann wie nach dem vorliegenden Plane auf einen
ganzen Morgen vorgeſehen iſt Auch hält die Agrarkommiſſion
eine Umſänmung des Schulgartens mit Sträuchern und Bäumen
nicht für erforderlich da auf den Südfriedhofe bereits ſo viele
Sträucher und Bäume ſtehen daß event von dieſen Blüthen zu
dem botaniſchen Unterrichte genommen werden können Die
Agrarkommiſſion beantragt nur 965 M zu bewilligen während
die Finauzkommiſſion St V Schultz an den Unterhaltungs
koſten weitere 300 M zu ſtreichen empfiehlt da irgend welche
zutreffenden Berechnungen vorläufig nicht aufgeſtellt werden
konnten ein Gärtner aber unmöglich den ganzen Sommer hin
durch in dem Schulgarten beſchäftigt werden könne vielmehr die
Sache ſich Duuget machen laſſen werde

Die St V Die tlein und Roſch treten für die Vorſchläge
der Agrarkommiſſion ein St V Berghans beantragt den

Siechenhausgarten ger einem Pflanzen Schulgarten herzurichten
Es wird nach den Anlrägen der Finanzkommiſſion beſchloſſen

16 Jn der Sitzung vom 22 Januar ſtimmte die Verſammlung
einem Antrage der Finanzkommiſſion zu den Magiſtrat um eine
Vorlage zu erſuchen ob es nicht zweckmäßig ſei ſtatt des gewöhn

lichen Gaslichtes bezw Brenner Auerbrenner einzuführen
Friede legt der Magiſtrat eine Berechnung der entſtehenden

Einri htungskoſten und einen Koſtenanſchlag mit dem Erſuchen
vor ſich mit der Beſchaffung und Anbringung von Auerbrennern

die Beleuchtungskörper von Geſchäftsräumen des
agiſtrats und der Polizeiverwaltung einverſtanden

zu erklären und die erforderlichen Koſten im Betrage von 1900 M
a Conto des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu bewilligen
Durch die gepkante Einrichtung würden au Beleuchtungskoſten
ährlich rund 1767 M erſpart werden Es wird ſo beſchloſſen
erichterſtatter St V De mut
17 fällt aus
18 Von den Herren Stadtverordneten Otto Schultz und

W Rauſch iſt unterm 12 März wie ſchon erwähnt folgendes
Schreiben an die Verſammlung gerichtet Die am letzten Sonn
abend vor dem Sſchwurgericht verhandelte Anklage gegen
einen früheren Leihamtsbeamten wovon uns Depu
tirten von dem betreffenden Dezeruenten keine Kenntniß ge
geben liefert uns den weiteren Beweis daß wir unter ſolcher
Handhabe nicht in der Lage ſind das uns übertragene Amt ſo Sch
anszuführen wie dies im Jntereſſe unſeres Gemeinweſens er
forderlich iſt Aus dieſem Grunde bedauern wir unſer Amt
un Deputirte des Leihamtes niederlegen zu
müſſen

St V Schultz führt aus vor vierzehn Tagen ſeien in der
Verſammlung Sachen zur Sprache gebracht die ſich im Leihamte
abſpielen und über welche gehört zu werden die Deputirten An
ſpruch zu haben glaubten während Hr Stadtrath Jochmus die
Meinung vertrat der Magiſtrat brauche die Deputirten nicht zu
fragen obgleich die Jnſtrnktion der Leihamtsdeputation anders
lante Die betr Schwurgerichtsverhandlung habe wiederum be
wieſen daß Sachen im Leihamte vorgehen die anders gehandhabt
werden müßten vor allem hätten aber ehe ein ſolcher Antrag
auf Strafverfolgung eines Beamten geſtellt werden durfte die
Deputirten gehört werden müſſen Wenn ihre Mitwirkung vom
Magiſtrate ſo wenig verlangt werde ſo könne es weder im
Intereſſe der Verſammlung noch des Gemeinwefens liegen wenn
die Deputirten die Aemter weiter behielten

Hr Stadtrath Jochmus iſt von dem Entſchluſſe der Leihamts
deputirten aufs äußerſte überraſcht um ſo mehr als er durch
Mangel an Rückſicht keinen Anlaß dazu gegeben habe Aller
dings ſtehe ex im Widerſpruche zu der Anſchauung der Deputirten
hinſichtlich ihrer Aufgaben die Hauptaufgabe der Deputirten be
ſtehe darin durch eigenſte Jnitiative ihr Augenmerk auf Uebel
ſtände zu richten dem Dezernenten von etwaigen Wahrnehmungen
Kenntniß zu geben und wenn ſie glauben der Dezernent komme
ihren Wünſchen nicht genügend nach der Stadtverordneten
verfammlung davon Mittbeilung zu machen Es ſei zuzugeben
daß die Deputirten in zwei vor 14 Tagen zur Sprache gebrachten
Fällen hätten gehört werden müſſen Daß dies nicht geſchehen
erkläre ſich aus dem Umſtande daß die Jnſtruktion in falſche
Akten geheftet geweſen ſei und er Dezernent deshalb bisher
keine Kenntniß über deren Beſtimmungen hatte Der Rechts
ſtandpunkt ſolle aber gar nicht ſo ſtark betont werden denn
wo auch keine Verpflichtung zur Anhörung der Deputirten be
ſtehe ſei doch deren Gutachten immer wünſchenswerth und werth
voll und nach dieſem Geſichtspunkte ſei immer gehandelt worden
Jn dem Berichte über die Schwurgerichts Verhandlung ſei
die Sache ſehr W in der Hauptſache nach den Angaben
des Angeklagten zu ſeiner Vertheidigung ſozuſagen den
Mund etwas voll genommen habe Bei kühler Betrachtung
ſchrumpfe die angeblich vorhandene große Maſſe von Verſehen
und Fehlern ſo zuſammen daß die Sache jeden beunruhigenden
Charakter verliert Bei dieſer Gelegenheit ſei zu bemerken daß
Verſuche er werden ſollten durch neue Einrichtungen noch
weniger hen vorkommen zu laſſen

St V Rauch hat in den 10 Jahren ſeildem er Deputirter
iſt keinen Fehler konftatiren können im Leihhauſe ſei keine ſchlechte
Wirthſchaft ſondern ſo große Ordnung daß der frühere Dezernent
Hr Stadtrath Zermial ordentlich erfreut geweſen ſei als er ein
mal einen Fehler entdeckt hatte Er habe ſein Amt nur nieder
gelegt weil ihm ein Stadtverordneter der in jener Schwur
gerichtsverhandlung als Geſchworener fungirte ſagte Hr Stadt
rath Jochmus habe als Zeuge bekundet er ſei nicht alleiniger
Controleur ſondern neben ihm hätten noch zwei Stadtverordnete
die Kontrolle auszuüben Stadtrath Joch m us bezeichnet
dieſe Auffaſſung ſeiner Ausſage als Jrrthum des betreffenden
Geſchworenen Auf Vorſchlag des St V Hrn Sachs und des
Hrn Vorſtehers werden die beiden Herren als Deputirte
wieder gewählt

St V Schmidt giebt dem Magiſtrat anheim zu erwägen ob
nicht n e im Leihamte vorgenommen werden können
ohne gründliche Umänderung bei Verſetzung von Perſonen auf
andere Poſten würde die Stadtverordnetenverſammlung wie bis

dri3 e v c ndig in unliebſamer Weiſe mit dem Leihamte
gen ha

Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärt ganz denſelben Gedanken im a teaeteletſn ausgeſprochen und Hrn Stadtrath
chiuns beauftragt zu haben
ihamtsverhältni unterziehen

Wunſch heben die Leiham tion zu einer Deputation nach
en des S 59 der Städteordnung umzuwandeln ſo werde
der Magiſtrat dieſem Wunſche gern entſprechen

St V Rauſch nimmt die ahl an St V Schulbeharrt dagegen bei der Riederleg Hr Stodtraſh d
ſeine Anſchauung die Depulirten vor Stellung de r

n gees nicht gehört zu werden branchen als richtig aufrecht

19 20 21 Die Rechnung der Gasanſtaltskaſſe1897/92 die Rechnung der Johann Albert See
ung und des Landwehr Darlehns Rückerſtattungs

Sollte die Verſammlung den
einer eingehenden Prüfung die i öſen

fonds für 1893 werden entlaſtet Berichterſtatter St V Sachs
und HermFär VBeſchaffung und Unterhaltung der Jnventarien
ſtücke im Rathhauſe Waagegebände und Sparkaſſen
gebände werden 527 M nachbewilligt Berichterſtatter St V
Sachs83 Der Magiſtrat beantragt zu genehmigen daß die Läden

f Nr 4 und 5 im Erdgeſchoſſe des Rathhauſes nach der
Leipzigerſtraße zu die gegenwärtig von dein Kaufmann R Stein
me s miethsweiſe benußt werden an den Genannten unter den
bisherigen Bedingungen für den Miethszins von zuſammen 2600
Mark jährlich anf fernere 6 Jahre vermiethet werden Nach dem
Antrage der Finanzkommiſſion erklärt ſich die Verſammlung auf
die Verlängerung des Miethsvertrages anf nur 3 Jahre ein
verſtanden Berichterſtatter St V Sachs

Univerſitäts nud Hochſchulnachrichten
Göttingen 19 März Den Privatdocenten in der philo

ſophiſchen Fakultät DDr Heinrich Burkhardt und Paul
Drude iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Kiel 19 März
Kleinfeller zu München iſt zum außerordentlichen Profeſſor
in der juriſtiſchen Fakultät hier ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Der Plan des Heinrich Heine Denkmals das
nachdem es von der Vaterſtadt des Dichters Düſſeldorf zurück
gewieſen in Mainz errichtet werden ſoll erfährt eifrige Förde
rung Es ſteht jetzt feſt daß die Stadtverordneten in ihrer
Mehrheit für das Denkmal ſtimmen werden entſchieden dagegen

ſind nur die Ultramontanen Gleich dem in den Ruheſtand ge
tretenen Oberbürgermeiſter Dr Oechsner iſt das neue Stadt
oberhaupt von Mainz Dr Gaßner ein Freund des Planes
Allem Anſcheine nach dürfte die Sache bis zum Somrner voll
kommen entſchieden ſein ſo daß Bildhauer Herter bald an die
Ausführung des Monuments in Stein gehen kann

Morgen Mittwoch nachmittag tritt bei Vollmond eine
theilweiſe Mondfinſterniß ein die aber ebenſo wie die am
5 April nachfolgende Sonneunfinſterniß bei uns unſichtbar bleibt
Jn Vollmondsglanze geht der Mond am 21 ,7 Uhr abends auf
und hält ſich volle 12 Stunden über dem Horizont während die
Finſterniß bereits 45 Uhr ihr Ende erreicht hat Aber auch da
wo ſie ſichtbar iſt erlangt ſie keine bedeutende Größe da ſich
der Erdſchatten in dem Momente der größten Verfinſterung nur
c des Monddurchmeſſers auf die Mondſcheibe vor
chlebt

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 19 März Konkurs Der Zuſammenbruch

der Aktiengeſellſchaft Schallenburger Mühle in Schallen
burg bei Sömmerda bildete die Grundlage einer heute vor der
Strafkammer des Landgerichts Erfurt angeſetzten Verhand
lung Die Anklage richtete ſich gegen die Vorſtandsmitglieder
früheren Direktor Adolf Herrmann und Kaufmann Franz

reiber aus Schallenburg er Heinrich Sunder
boff Eduard Goſſel Johannes Neuber aus Nordhauſen
Herrmann wurde wegen einfachen Bankerotts zu einem
Monat Gefängniß Sunderhoff wegen Vergehen gegen
das r zu 300 M Geldſtrafe verurtheilt die übrigen
drei Angeklagten wurden freigeſprochen

Chemnitz 19 März Brutale Grauſamkeit Am
Donnerstag vormittag begann vor dem Schwurgericht die Ver
handlung gegen den Fleiſcher Kalitzky aus Niedergränitz bei
Schweidnitz wohnhaft in Chemnitz welcher unter der Anklage
ſteht in den Morgenſtunden des J Jan 1894 in der Wohnung
ſeines Bruders Guſtav Kalitzky in Chemnitz den Entſchluß deſſen
fünfjährige Tochter Jda nach Vornahme unzüchtiger
Handlungen durch Auffchlitzen des Leibes zu tödten
beihätigt zu haben Die kleine Kalitzky kann trotz der ſchweren
Verletzungen als ziemlich geneſen betrachtet werden
iſt ein Racheakt gegen die Mutter des verſtümmelten Kindes
anzuſehen Die Geſchworenen bejahten am Freitag die Schuld
frage und Kalitzky wurde infolge ſeines an der eigenen Nichte
begangenen ſcheußlichen Verbrechens wegen verſuchten Mordes
in einheitlichem Zuſammenhange mit Gewaltunzucht an einer
Frauensperſon unter 14 Jahren mit der nach dem Geſetz höchſten
zuläſſigen Strafe von 15 Jahren Zuchthaus belegt und der
Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauervon o Fahren für verluſtig erklärt

Aus dem Leſerkreiſe
Jn Nr 130 der SaaleZeitung befindet ſich ein Artikel mit

der Ueberſchrift Milchunterſuchungen Danach haben
von den Milchproben welche die hieſige Polizeiverwaltung fort
geſetzt auf ihren Fettgehalt unterſuchen läßt die meiſten unter
2 Proz Fett gehabt keine aber über 3 Proz Wie wenig dies den
Thatſachen entſprechen dürfte dafür laſſen wir die Zahlen
ſprechen welche im Laufe des Monats Februar durch die Milch
unterſuchungen der Halleſchen Molkerei gewonnen ſind Jm ge
nannten Jnſtitute dem größten Milchgeſchäfte hier am Platze
wird die Milch ſämmtlicher Lieferanten regelmäßig wöchentlich
einmal auf ihren Fettgehalt nach dem Soxhlet ſchen aräometriſchen
Verfahren unterſucht Der Fettgehalt der Milch betrug

1 Febr 8 Febr 17 Febr 23 Febr
von Rittergut Beuchlitz 3,25 3,12 3,06 8,12

Benkendorf 3,12 3,05 3,03 3,03Salzmünde 3,10 3,01 3,00 3,02
Neukirchen 3,229 3,23 3,29 3,39

n Duetz 3,63 3,06 2,988 3,30Kl Lauchſtädt 3,30 8,18 3,12 3,13
Teutſchenthal 3,00 2,94 2,72 3,05

Von den 336 Fettbeſtimmungen welche im Laufe des Jahres
1893 gemacht wurden war die mit geringſtem Prozentſatze 2,62
die mit höchſtem 3,65

A Bergmann
Jnſpektor der Halleſchen Molkerei

Wir müſſen unſere Mittheilungen mit einer unr ganz un
weſentlichen Einſchränkung aufrecht erhalten Auf Erkundigung
an amtlicher Stelle wird uns beſtätigt daß die Polizeiverwaltung
in der letzten Zeit einige 69 Vollmilchproben durch Beamte ent
nehmen und von einem vereideten Handelschemiker auf ihre
Beſtandtheile hin chemiſch unterſuchen ließ Von ſämmtlichen
Vollmilchproben hatte nur eine einen Fettgehalt von mehr als
3 Proz nämlich 3,35 Proz alle übrigen hatten weniger als
3 Proz herunter bis 1,76 Proz Fettgehalt Von der Halleſchen
Molkerei wurden am 20 Februar 3 März und 8 März je eine
Probe Vollmilch entnommen welche nach den Unterſuchungen des
Chemikers 1,86 bezw 2,77 und 2,27 Proz Fettgehalt hatten Wie
der Widerſpruch zwiſchen den Ergebniſſen der amtlichen Unter
en und den obigen Angaben der Halleſchen Molkerei zu

iſt müſſen wir der letztern überlaſſen Die Redaktion

Standesamtliche Meldnugen
Staudesamt Halle 19 März

Aufgehoten Der Maler Paul Pötzel und Minna Geithner
Brunoswarte 15 und Kockwitz Der Schloſſer Ernſt Laue und
Lartha Schröter Uhlandſtr 4 und Kaulenberg Der Eiſen

dreher Otto Stamm und Eliſe Schubert Ritterſtr 1 und
Streiberſtr 22 Der Lehrer Hermann Kunze und Matbhilde

ſchäge Schillerſtr 8 und Verlinerſtr 32 Der Eiſendreher
ödingmeier und Emilie Bierende Steinweg 51 undeorg

Der bisherige Privatdoceent D Georg S

Als Motiv

Lindenſtr 81 Der Zimmermann Heinrich Kathner und Emil
Meier Friedenſtr 1 und Schmeerſtr 15

Geboren Dem Vahnwärter Franz Ulbrich ein Willy
Frnnt Zwingerſtr 29 Dem Handarb Hermann König eine

Minna Anna Thüringerſtr 19 Dem Buchhalter Felix
Böhm eine Katharing Maria Augnſta Wörmlitzerſtr 100
Dem Poſthilfsboten Robert Günther ein Robert Otto
Pfännerböhe 54 Dem Kaufm Otto Schumann eine Mag

dalena Roſine Martha Geiſtſtr 51 Dem Lohnkellner Eduard
Ackermann ein Wilhelm Otto Garteng Dem Schloſſer
Albert Schröder eine T Anna Maria Martha Friedrichſtr 85
Dem Bäcker Hermann Schulze eine Frieda Margaretha Gr
Klansſtr 25 Dem Polizei Sergeant Max Scheidt ein
Willy Max Böllbergerweg 11 Dem Handarb Joſef Biener
eine Johanne Marie Gertrud Kl Ulrichſtr 35 Dem
Handarb Friedrich Wagner ein Arthur Alfred Langeſtr
Dem Gaſſtwirth Guſtav Höſer ein Walther Guſtav e
ſlraße 285 Dem Schmied Ernſt Köhler eine An Elly
Streiberſtr t Dem Kaufm Hermann Weiß ein Willy

David Sternſtr 10 Dem Handarb Eugen Grauert ein
Max Enugen Fleiſcherſtr 29 Dem Schmied Robert Reinſch ein

Otto Hermann Alt Markt 16 Dem Dachdecker Paul
Anna Selma Olga Steg 19 Dem Poſt
Müller ein Wilhelm Friedrich Karl

Geſtorben Des Lehrer Reinhold Bachrodt Ehefrau Charlotte
geb Michael 35 J An der Univerſität Des Bahnarbeiter
Auguſt Fleiſcher S Angn 2 J Fleiſcherſtr 33 Des verſtorb
Sattlermſtr Wilhelm Becker S Kurt 3 J Landwehrſtr 19
Des Polizei Sergeant Otto Schaaf todtgeb Karzerplan
Die Wittwe Thereſe Weber geb Kirchner 65 J Händelſtr 19
Der Gußputzer Auguſt Schumann 67 J Rathswerder Des
Rentner Friedrich Kämpf Ehefrau Auguſte geb Teichmann 59 J
Magdeburgerſtr 39 Der Schneidermeiſter Hieronymus Türk

49 J Friederike Freyberg 29 J Diakoniſſenhaus Des Kellner
Adolf Heinecke S William 6 Mon Geiſtſtr 48 Des Werk
meiſter Hermann Klemp S Reinhold 11 Mon Gr Schloß
gaſſe Der Handelsmann Guſtav Gehrhardt 66 J Kl Ul
richſtr 23 Der Kaufmann Theodor Peter 43 J Wein
Klah Des Schneidermeiſter Franz Lipfert T Toni 3 J

inik

Wetzeſtein eine

Aſſiſtent Wilhelm
CLindenſtr

Kirchliche Anzeigen
Synggogen Gemeinde Mittwoch den 21 März abends

6 Uhr Gottesdienſt und Predigt Donnerstag morgens /2 Uhr

Handel Gewerbe und Forkenr
Braunschweig 19 März Die Hauptversamwlung des Vereins

deutscher Juteindustriellen beschloss Beibenaltung der zehn
prozentigen Einschränkung für Garne und erböhte die Ein
schränkung betr der Gewebe von 5 zuf 7 Proz Schliesslich
wählte man einen Ausschuss zur Ergreifung von Aassnahmen gegen
Willkür bei Packung und Bedienung im Rohjutehandel

Mannheim 19 März Der Aufsichtsrath von Koesters Bank
beschloss die Vertheilung von 6 Proz Dividende und Erhöhung des
Aktienkapitals anf 5 Millionen Die neuen Aktien sind bereits von
einem Konsortium übernommen und werden an der Mannheimer und
Frankfurter Börse eingeführt

o Saaltfeld 19 Aärz Der aus Anlass des Konkurses der
hiesigen Voereinsbank vor zwei Jahren gegründete Iilfs verein
e G w b H hat von den noch ungedeckten Forderungen an die
Bank bisher etwa 320,000 M aufgekauft der Verein zahlt 50 Proz des
wirklichen Guthabens Der Strafprozess gegen die angeklagten
Funktionäre der Vereinsbank ist bis heute noch nicht beendet
sämmtliche Angeklagten befinden sich noch in Preiheit

Bayreuth 19 März Die Mechanische Baum wollspinnerei
vertheilt 45 Proz Dividendo

Der Vorstand der Chemischen Fabrik Beyerlein schmidt
in Altenburg beraft eine Hauptversammlung zum 4 April behufs
Beschlussfassung über einen Zwangsvergleich zu welchem die Baar
mittel vergleichsweise von den Alitgliedern des früheren Aufsichtsrathes
aufgebracht werden sollten ferner über Herabsetzung des Grundkapitals
durch Zusammenlegung der Aktien und über Ausgabe von Vorzugs
aktien und Aktien Litt A

Die Köln Ztg meldet Die Entscheidung über die Frage betreffs
Eintragung des Beschhusses der jüngsten Hauptversammlung der Har
pener Bergbau Gesellschaft das Aktienkapital um 5 Alillionen
nach Massgabe des Ankaufs von Aktien der Bergwerks Gesellschaft

Hugo zu erhböhen schwebt jetzt beim Kammergericht da das
Landgericht zu Dorimund die Fassung des Beschlusses beanstandete
weil sie zu unbestimmt sei

Garnbörse I eipzig 19 März Die während der bevorstehenden
Ostermesse in den Räumen der Leipziger Börsenhalle stat findende
Garnbörse wird Freitag den 6 April ihren Anfang nehmen

Zürich 19 März Der Verwaltungsrath der Nordostbahn beruft
eine Hauptversammlung behufs Ermächtigung zu einer neuen Anleihe
von 20,51 Mill Fr ein

Rio de Janeiro 17 März Telegr Wechsel auf London 9

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 20 März
Dividende Zins n Kursnotir

h ltermin s
Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 le 4 102,75 631 o Theater Anl von 1824 u i 3 l 97,253 Stadt 55 25 1886 2 u 10 3 98 6

o n n 1892 m u h 2 h 68 0Akener 3 v I ru inErkurter 22 w o u o a 97,25 BHalberstädter 3 läb 51890 u o 2 97,50B
Naumbur r u u U 3 h 97,82 6andschattl 3 Central Pfandbriefe nu I 3 98,80 60Saensischedöſgiäudsehatil Pfandbriete 5 u l 4 103

v 4 970 Provinzial Anleihe 4 1030ffhu Se
Knappschafts Berufsgenossenschaft

400 Anleihe u 103Uustrut Reg 820 Ob Bretl Nebra u 3 98 baB
Gröllw A Papiertabr 49/0 IIyp Anl u 100 0Kall Act Brauerei 4 Uyp Anl u a 98 50 BKörhbisdorf Zuckerfabrik 490 l u o 120,60 0Ludwig II Gewerkschalt w n h 93,50 0Naumburger Braunkohlen Nru 4 990
Waldauer Braunkohlen 4 u o e 102,25 0Säcehs Thür Braunk V 4 chldv i u I e 102,50 0Werschen Weissenf Brk 4 S ru e 102,50Zeitzer laraff u Solarolkabr 5090

Schuldv räckz à 102 5 u 5 104,69Hallesche Bankvereins Aktien 1893 7 r s 15t a
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1803 4 r 936
Cönnern Malzſabrik Aktien 189293 12 7 5
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189293 10 M 4 1290
Dörstew Rattinaunscl Braunk A I189293 3 i 4
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 1892931 o 4 62 0
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1892031 4 o aGlauzig Zuckerfabrik Aktien 189293 3231 o 4 114
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 M 4 320 6
IIallesche Strassenbahn Aktien 1892 4 e 4 u
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189293 12 u 4 164,s0
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189293 22 4 107
Landsberg Alalzfabrik Aktien 189203 s 5 1300Naumburger Braunkohblen Aktien 186292 8 4 1170
Niemberg Malztabrik Aktien 1882031 o ä 80 B
Puckhofs Aktien e 16892 4 2 4 45 0Süchs Thür Braunk St Aktien 1893 Co l 4 117,50 0
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 18893 6 5 117,50 0
Waldauer Braunkonlen St Aktien I189203 6 a 95Werschen Weissent Braunk St Akt 182203 14 h 2 174 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189293 20 4
Zeitrer Paraff u Solarölfabrik Ak 189293 4 4 716
Zuckorraffinerie Halle Aktien s o 7Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe leo eoKonsolidirte Pfännerschalt Kux keo keo 197 6

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

Gotvreidoe

Antwerpen 19 MAuz Weizen weichend Roggen rabig llaſe
weichend Oerete rubig

e

e

e 22

r


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


